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AN ALLE

Mein Bruder ist der Alte auf dei Bruche,
der Heimatlose, der an nichts mehr glaubt —
Mein Btudei stand in jene/ Luche,
da einer war, dem man misstiaut

Mein Biudei steht im Kampf zw Stunde —
wid fallt — ived niemand nach ihm f/ug!
Mein Bruder ist der Mann, der eine Wunde,
die tödliche, dem Brudei schlug.

Sie alle meine Btudei nah und feine,
sind Bruder, wahre Bruder auch von dir'
Sie heben, leiden, leben, folgen ihrem Sterne —
und wenn sie sterben, stirbt ein Teil ion Du.

Otto R Luder, St. Gallen.

R Martin Abel

Aufnahme Gert Wolffen Rheinland 1950 Studie

AN DEN SCHLAF

Süsser Schlaf, geheimtust oller
Wanderer im toten Mohn,
Milder, fuhr* mich einst behutsam
Vor des Todes dunklen Thron.

Fuhr9 mich bis zum Rand der Stufe,
die hinab gen Abend geht,
Wo der Schleier des Vergessens
Aus dem Nichts herüberweht.

Julius Neuss, Frankfurt a M.
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